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Kapitel 3: Das Geheimnis

Sanji saß zwischen Nami's Orangenbäumen, sie hatte ihm erlaubt hier zu sein, das er ja
der Koch der Crew ist, zündete sich eine Zigarette mit dem Feuerzeug an, das ihm
Zorro zum ein Monatigen geschenkt hatte. Neben ihm langen neue Verbände die er
sich aus Chopper's Zimmer genommen hatte, als dieser Mal nicht dort war.
Es dämmerte langsam und Sanji fing an dein Hemd auf zuknöpfen. Die Verbände
waren Blut rot und der Schmerz , denn der Blonde spürte war schrecklich. Er wollte
dieses Versteckspiel einfach nicht mehr. Aber wenn die anderen wüssten, was er war,
würden sie ihn hassen.
Er nahm die alten Verbände ab. Zum Vorschein kam ein Art Halsring mit heraus
stehenden Ösen. Der Ring lag unter der Haut, nur die Ösen waren über der Haut und
aus den Löcher tropfte etwas Blut. Vor Schmerz musste der Koch weinen und nahm
schnell die neuen Verbände und wickelte sie sich um den Hals. ER hatte dieses Ding
schon seit er denken konnte und trug schon seit Jahren dieses Geheimnis mit sich
rum. Nur er wusste, was er mal war vor den Anderen hatte er es immer geheim
gehalten. Und jetzt, durch die Beziehung mit Zorro, kam alles ans Licht.
Nachdem er seine Zigarette fertig geraucht hatte, drückte er sie aus. Knöpfte sich das
Hemd wieder zu, so das man die Verbände nicht sah. Dann ging er in die Küche, um
das Abendessen zu kochen. Als er fertig war rief er alle zu Essen. Ruffy schlug zu wie
immer, auch wen es ihm nicht wirklich schmeckte. Nach ein paar Minuten kam
Chopper zu Sanji.
„Hier iss auch etwas, verstanden!“ sagte er mit einem ernsten Blick und drückte Sanji
zwei Teller in die Hand.
„Ich soll zwei Teller essen?“ entgegnete der Koch ihm.
„Nein, der zweite ist für Zorro. Geh zu ihm, er ist im Ausguck.“ antwortet der Arzt mit
einem Ausdruck in den Augen das man Angst bekommen konnte.

Zorro wurde von Gabel Geklapper geweckt. Als er die Augen öffnete, sah er wie der
blonde Koch am Tisch saß und Gemüsereis aß.
„Hey, gibt es auch etwas für mich?“ fragte er noch etwas verschlafen.
„Ja, dort steht es.“ antwortete Sanji und zeigte auf den zweiten Teller.
Der Schwerkämpfer stand auf ging zum Tisch setzte sich zum Koch, an den Tisch,nahm
sich den Teller und aß den Gemüsereis. Er liebte das Essen von Sanji. Als sie fertig
waren stand Sanji auf, nahm die Teller und ging.
„Willst du nicht noch was hier bleiben“ rief Zorro ihm nach.
„Nein“ antwortete Sanji knapp und verschwand.
Als er in die Küche kam, standen da Franky und Robin an der Spüle und wuschen das
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Geschirr ab.
„Ähm ihr seit heute doch gar nicht dran mit Spülen.“ sagte der Koch erstaunt.
„Wissen wir aber der Kapitän will mit dir reden:“ antworteten Franky und Robin
gleichzeitig.
„Wieso will Ruffy mit mir reden?“ fragte der Anzugträger die Beiden.
„Wissen wir auch nicht, aber du sollst zu Galionsfigur kommen hat Ruffy gesagt.“
antwortete Franky.
Was will der Gummijunge von mir, fragte sich der Koch als er zu Ruffy ging.
„Du wolltest mit mir reden Ruffy?“
„Ja, wollte ich Sanji.“ antworte Ruffy ernst.
„ was gibt es denn?“ fragte der Koch erstaunt. Ruffy kann auch mal ernst sein, dachte
Sanji.
Ruffy setzte sich sein Hut richtig auf den Kopf und fing an zu sprechen: „ Sanji, was ist
mit dir los?“
„Was sollte mit mir los sein?“ fragte der Blonde verwirrt.
„Naja; du und Zorro hattet Streit und jetzt ist er sehr traurig und du weist ihn immer
wieder zurück. Warum?“ bemerkte der Strohhut.
„ Das geht euch nichts an, ist das klar!“ schrie Sanji den Kapitän an und rannte dann
weg.
Warum wollen es alle wissen, fragte sich Sanji. Ich kann nicht mehr, warum ich, fragte
der blonde sich verzweifelt. Als er gegen jemanden rannte, es war Zorro.

„Halt mich fest Zorro, ich kann nicht mehr.“ hauchte der blonde dem Grün Haarigen
entgegen.
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